Laayoune-Sakia El Hamra: Die CRDH hält ihre 6. 
ordinäre Tagung ab 


Laäyoune-Die Regionalkommission der Menschenrechte 
(CRDH) Laäyoune-Sakia El Hamra hat am Samstag in der 
Gemeinde El Marssa ihre 6. ordinäre Tagung abgehalten, 
welche der Präsentation ihrer Aktionsbilanz für den Jahrgang 
2022 geweiht gewesen war. 


Diese Tagung, welche in Anwendung der Bestimmungen des 
Gesetzes 76.15 betreffs der Wiederorganisation des 
Nationalrates für Menschenrechte (CNDH) und des Artikels 36 
seiner Satzung zustande kam, war die Gelegenheit, Fragen zu 
erörtern, welche sich auf die unterschiedlichen Bereiche 
beziehen, welche in Verbindung mit den Menschenrechten auf 
regionaler Ebene stehen. 


Auf der Tagesordnung dieser ordinären Tagung fungieren die 
Präsentation und die Untersuchung des jährlichen Berichts der 
CRDH für den Jahrgang 2022 und der Berichte der drei 
permanenten Komitees der genannten Kommission, nämlich 
des permanenten Komitees betraut mit dem Schutze der 
Menschenrechte, des permanenten Komitees betraut mit der 
Förderung der Menschenrechte und des permanenten 
Komitees betraut mit der Nachverfolgung und der Evaluierung 
der Effektivität der Menschenrechte in den Regionalpolitiken 
und in den Regionalprogrammen. 


Anlässlich dessen wurde das Gewicht auf die Interventionen 
der CRDH in der Region gelegt, was sich auf die Verstärkung 
der kategorialen Rechte, auf die Entgegennahme und auf die 
Bearbeitung der Klagen sowie auf die spontane 
Nachverfolgung eventueller Verstöße gegen die 
Menschenrechte bezieht. 


Insgesamt 90 Klagen und Anträge sind bei der CRDH 
eingegangen, präzisiert der jährliche Bericht der genannten 
Kommission, anmerkend, dass die permanente Kommission des 
Schutzes der Menschenrechte 63 Klagen bearbeitet hat, mit 
anderen Worten 70% der eingereichten Klagen. 


Die CRDH Laäyoune-Sakia El Hamra hat Acht darauf gegeben, 
ihre Missionen zur Gänze wahrzunehmen, in dem 260 
Anwender empfangen wurden, gibt man an. 


Bezugnehmend auf die Förderung der wirtschaftlichen sozialen 
kulturellen Rechte und der Umweltrechte hat die CRDH eine 
Serie von Sensibilisierungsaktivitäten, welche in Verbindung 
mit den kulturellen Rechten (5 Aktivitäten), den 
Umweltrechten (5), den Entwicklungsrechten (3), den 
Bildungsrechten (13), den kategorialen Rechten (7) und den 
Rechten der Migranten (5) in Verbindung stehen sowie eine 
Aktivität veranstaltet, welche in Verbindung mit dem 
Arbeiterrecht steht, dem Bericht zufolge. 


In einer dem Anlass angemessenen Ansprache hat der 
Präsident der Regionalkommission der Menschenrechte, 
Taoufik Berdiji, unterstrichen, dass diese Tagung einen 
besonderen Charakter aufweist, in dem Sinne, dass sie die 
Bestimmungen der CRDH widerspiegelt, ihre Aktionen vor der 
Pandemie des Covid-19 fortführen zu haben. 


Im selben Kielwasser schwimmend hat sich Herr Berdiji zu den 
Bemühungen gratulieren können, welche von den Mitgliedern 
der Kommission an den Tag gelegt wurden, um die Aktion der 
permanenten Komitees der CRDH optimal zu begleiten, was 
den Schutz und die Förderung der Menschenrechte sowie die 
Nachverfolgung der Effektivität der Rechte in den Öffentlichen 
Politiken und in den Regionalprogrammen angeht. 


Die CRDH wird weiterhin ihre Missionen gänzlich 
wahrnehmen, in dem das Rückgrat der Bekämpfung etlicher 
Form des Verstoßes gegen die Menschenrechte gestärkt wird 
und in dem Aktivitäten veranstaltet werden, welche darauf 
abzielen, die Kultur der Menschenrechte zu fördern, und dies 
entsprechend den strategischen Orientierungen des CNDH 
und den Spezifika der Region, hat er zugesichert. 
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